
• Umfassender Leistungskatalog (>500 
Leistungen und >250 Leistungskom-
plexe), individuell änder- und erweiterbar

• Patienten bezogene Erstellung von 
Kostenvoranschlägen und Behandlungs-
verträgen und Rechnungen

• Schnelle Erstellung von IGeL-Angeboten
durch das „Laden“ kompletter Leistungs-
angebote

• Flexible Anpassungsmöglichkeiten von
Faktor, Anzahl und Summe der Leis-
tungen auf den Verträgen

• Kennzeichnung und gesondertes Aus-
weisen mehrwertsteuerpflichtiger 
Leistungen und Summen

• Einfache Rechnungsschreibung mit 
Übergabe in die M1-Buchhaltung

• Separate Leistungsstatistik über 
„geplante“ und „abgerechnete“ IGeL-
Angebote

M1 IGeL
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Das effiziente Leistungs-
modul für den Praxis-
Gewinn

Arztinformationssystem
Sicher einfach. Einfach sicher.
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M1 IGel: Das effiziente
Leistungsmodul für den
  Praxis-Gewinn.

Der M1-IGeL ermöglicht es das IGeL-Angebot in der Praxis optimal
umzusetzen. Mit dem Modul können problemlos Kostenvoran-
schläge erstellt, Behandlungsverträge abgeschlossen und Rechnun-
gen geschrieben werden.
In dem M1 IGeL sind neben mehr als 500 Einzelleistungen über
250 IGeL-Angebote in Form von Leistungsketten (Leistungskom-
plexe) enthalten. Alle Leistungsketten und Einzelleistungen sind
individuell erweiter- und änderbar.
Darüber hinaus bietet der M1 IGeL die Möglichkeit eine separate
statistische Auswertung über die geplanten und tatsächlich er-
brachten IGeL-Leistungen zu erstellen.

Hinterlegte Stammdaten
Alle IGeL-Leistungen, die in der Praxis erbracht werden, werden
in den Leistungsstammdaten einmal als Ziffer mit dem jeweiligen
Erläuterungs-Text, dem Mindestfaktor, Basisbetrag, Standardfaktor
und maximalen Abrechnungsfaktor hinterlegt.
Es besteht hier die Möglichkeit einen „Festbetrag“, mit dem die
Leistung standardmäßig bewertet ist, anzugeben. Der „Standard-
Faktor“ wird in diesem Fall systemseitig berechnet.

Ein und dieselbe Ziffer kann beliebig oft vorhanden sein. So kann
z. B. die Ziffer „1“ mit den unterschiedlichen Erläuterungstexten,
z. B. „Beratung“ und „sportmedizinische Anamnese und Beratung“
vorhanden sein. Handelt es sich um eine mehrwertsteuerpflichtige
Leistung, ist der Mehrwertsteuersatz entsprechend auszuwählen.

In der Regel beinhaltet eine Leistung im Rahmen des IGeL-Angebotes
nicht nur eine einzige Leistung, sondern eine Zusammenfassung
mehrerer Abrechnungsleistungen. Im M1 IGeL besteht daher die
Möglichkeit mehrere Leistungen individuell zu sogenannten Lei-
stungskomplexen, oder Leistungsketten zusammen zu fassen.

Diese Möglichkeit stellt bei der späteren Erstellung der Kostenvor-
anschläge und Behandlungsverträge eine wesentliche Arbeitser-
leichterung da, weil diese „Angebote“ hier komplett „geladen“
werden können.

Überzeugende Praxisanwendungen
Der M1 IGeL bietet alle Möglichkeiten von der Erstellung eines
„IGeL-Angebotes“, dem Abschließen eines „IGeL-Behandlungsver-
trages“ bis hin zur Erstellung der abschließenden „IGeL-Rechnung“.
Dem Anwender steht frei, ob zunächst das Igel-Angebot in Form
eines Kostenvoranschlages zu erstellen ist, oder ob direkt der
„Igel-Behandlungsvertrag“ ausgestellt wird.
Über den jeweiligen Zeilentypen wird in der Karteikarte des Patien-
ten der entsprechende Vordruck aufgerufen.
Das für den Patienten vorgesehenen IGeL-Angebot kann in Form
von Leistungskomplexen, die „geladen“ werden, oder in Form von
Einzel-Leistungen, die hintereinander geladen werden, erstellt
werden.
Wie die Leistungen in dem Angebot dargestellt werden hängt davon
ab, wie sie in den Stammdaten hinterlegt sind.
Jede Leistung kann auf den Vordrucken selbst in den Feldern
„Faktor“, „Anzahl“ und/oder „Betrag“ geändert werden. Systemseitig
erfolgt die automatische Umrechnung der jeweiligen Summen und
Faktoren. Leistungen können beliebig hinzugefügt, oder gelöscht
werden, so dass die Individualität eines Angebots für jeden einzelnen
Patienten gewährleistet ist. Mehrwertsteuerpflichtige Leistungen
werden mit „*“ gekennzeichnet und in den Summen entsprechende
gesondert aufgeführt.

Die erbrachten IGeL-Leistungen werden im M1-System gesondert
in einem speziellen Zeilentypen oder über sogenannten „Patienten-
To-Do-Listen“ dokumentiert.
Mit Abschluss der IGeL-Leistungen werden mit sogenannten
„IGeL-Behandlungsabschluss“ basierend auf dem „Behandlungsver-
trag“ die erbrachten Leistungen in  „Rechnung“  gestellt. Auch die
„Rechnung“ ist jederzeit an mögliche Änderungen, wie z. B. vor-
zeitiger Abbruch der Behandlung o. ä., anpassbar.

Statistische Auswertungen
Alle auf „IGeL-Kostenvoranschlägen“ und „IGeL Behandlungs-
verträgen“ „geplanten“ und die tatsächlich auf dem „IGeL-Be-
handlungsabschluss“ „abgerechneten“ Leistungen können statistisch,
auch über einen Zeitraum von mehreren Monaten (werden dann
nebeneinander angezeigt), ausgewertet werden.
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